WP-4-235-1 Solidaritat sichern
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Text

Von Zeile 235 bis 242:
Sport, guter Ernahrung und dem GesundheltSW|ssen elnen groBeren Stellenwert und starken den
Offentllchen Gesundheltsdlenst FRFRE i

landeswelte Kampagne mochten wir das Bewusstsem fur eine Verbesserunq der psychischen
Gesundheit schaffen und aufklaren. Stress bestimmt den Alltag vieler Menschen jeder Altersgruppe.
Dabei macht Stress nachweislich krank: Magen-Darm-Erkrankungen, Depressionen, Hautausschladge,
Diabetes, chronische Schmerzen, Demenz. Hier soll gezielte Pravention nicht nur vor der eigentlichen
Erkrankung schitzen, sondern langfristig die Pflege und das Gesundheitssystem entlasten. Zur
Pravention gehort unbedingt auch der Schutz des Klimas und die Reduktion von CO2 im
Zusammenhang mit gesunder Atemluft, gesunder Ernahrung und ausreichender Bewegung, um
Krankheiten vorzubeugen und Stress zu reduzieren.

Begriindung

Einsamkeit ist zweifellos ein ernstzunehmendes Thema.Jedoch bin ich der Uberzeugung, dass Stress
eine noch grofere Anzahl Menschen jeden Alters und Lebensphase im Alltag begleitet und zur neuen
Normalitdt geworden ist. Die Auswirkungen von Stress werden vollig unterschatzt oder ignoriert.
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Liliane Schafiyha-Canisius (KV Hochsauerland); Stefan Slembrouck (KV Hochsauerland); Reiner
Neumann (KV Duisburg); Marjan Frauke Eggers (KV Mark); Katrin Disselhoff (KV Hochsauerland);
Hadewich Eggermont (KV Hochsauerland); Winfried Miller (KV Hochsauerland); Hubertus Canisius (KV
Hochsauerland); Thomas Reimann (KV Soest); Angela Degner (KV Hochsauerland)



	WP-4-235-1 Solidarität sichern
	Text
	Von Zeile 235 bis 242:

	Begründung
	Unterstützer*innen


